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SPD-Fraktion Fraktion Bündnis 90/Die Grünen
im Rathaus im Rathaus

An den
Vorsitzenden des Schulausschusses
Herrn Hermann Diekneite

über StA 01

15.11.2001

Antrag zu TOP 2.2 der Schulausschusssitzung am 21.11.2001 / Verbindliche Prioritätenliste
„Schadstoffsanierung und Schulneubauten“

Sehr geehrter Herr Diekneite,

SPD-Fraktion und die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen bitten folgenden Antrag zur
Beschlussfassung zu stellen:

„Der Rat beschließt die Prioritätenliste „Schadstoffsanierung und Schulneubauten“ in der
vorgelegten Fassung und legt darüber hinaus folgendes fest:

1. Die Prioritätenliste wird ergänzt um

a) die noch nicht enthaltene vordringliche Maßnahme zum Ersatz von Schulpavillons
am Helmholtz-Gymnasium,

b) den Ersatzbau für das kfm. Berufskolleg an der Sckellstraße,

c) und um die zu gegebener Zeit erforderlichen Maßnahmen zur Realisierung des
Entwicklungskonzeptes Dortmunder Berufskollegs.

2. Die Prioritätenliste wird mit diesen Ergänzungen so schnell wie möglich, spätestens im
beschriebenen Zeitraum, abgearbeitet.

3. Es wird sichergestellt, dass die Maßnahmen, für die bereits Bewilligungsbescheide nach
bisher geltender Förderpraxis erteilt wurden (z.B. Sporthalle Dorstfeld), so zeitig realisiert
werden, dass die Landesmittel nicht verfallen.

4. Die Objekte werden dahingend überprüft, ob anstelle einer vorgesehenen Sanierung nicht
ein Ersatzbau wirtschaftlicher und sinnvoller (z.B. Sporthalle Phoenix-Gymnasium) ist.
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5. Aus der Prioritätenliste werden mindestens die Hälfte aller veranschlagten Mittel für ein
alternatives Finanzierungs-, Bauausführungs- und Baumanagementkonzept in Anlehnung an
das DIL-Angebot verwandt. Dadurch entstehende Einsparbeträge werden für Schulbau und
Schulsanierung und insbesondere zur schnelleren Abarbeitung der Prioritätenliste verwandt.

6. Darin integriert werden sollen Energie-Contracting-Modelle und andere Formen der
Kooperation mit städtischen Gesellschaften oder anderen privaten Partnern, soweit sich
dadurch weitere wirtschaftliche Vorteile ergeben.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Ulrike Nolte gez. Ingrid Reuter
SPD-Ratsfraktion Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

F.d.R.:

Monika Greve Petra Kesper
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